
 

Lieber Leser, liebe Leserin 

mit den ersten Soforthilfeprogramm und dem gescheiterten Zuschuss zur 
Beratungsförderung von EUR 4.000 des Bundeswirtschaftsministerium hat sich 
die öffentliche Hand bisher eher blamiert. Dies soll beim neuen Mittelstands-
Förderprogramm "Überbrückungshilfe" von 25 Mrd. EUR nicht mehr passieren.  

WPs/vBPs/StB sind mit verantwortungsvollen Aufgaben mit im Boot 

Bis zu 150.000 Euro an betrieblichen Fixkosten kleiner und mittelständischer 
Unternehmen können so nach Umsatzausfall von Juni bis August 2020 erstattet 
werden. Dabei fällt Wirtschaftsprüfern, vereidigten Buchprüfern und auch 
Steuerberatern die besondere Aufgabe zu, nicht nur den Antrag zu stellen, 
sondern auch die Umsatzausfälle und die betrieblichen Fixkosten zu bestätigen. 
Erst dann wird das Bundeswirtschaftsministerium (über die IHKs) den Zuschuss 
überweisen.  

Welche Arbeiten kommen auf uns zu? 

Zu dieser Frage haben die BStBK, der DStBV und die WPK ein 13-seitiges Papier 
erarbeitet, das wir Ihnen heute leider noch nicht zum Download anbieten. 
Werfen Sie bitte auch einen Blick auf die BMWi-Website, dort werden die 
Eckpunkte vorgestellt. Wenn das Parlament zugestimmt hat, dann wird man den 
Leitfaden auch veröffentlichen.  

Fragen, wie die Drittschuldnerhaftung, sind bis heute auch noch nicht geklärt.  

Im nächsten Newsletter wollen wir Sie unterrichten über die letzte WPK-

Vorstandssitzung am 18.06. und die Beirats-Info-Schalte am 19.06.  

 

Der Wirecard-Absturz sitzt tief. Auch die BaFin räumt eine Mitschuld ein. Ich 
nehme an, dass Dirk Hildebrandt dazu weiter lesenswerten Stoff liefern wird. 
Beispielsweise: Warum braucht EY erst ein Sondergutachten, um eine 

https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Downloads/E/eckpunkte-ueberbrueckungshilfe.pdf?__blob=publicationFile&v=12
https://www.faz.net/aktuell/wirtschaft/wirecard-bafin-chef-hufeld-raeumt-fehler-ein-16826872.html


verlässliche Bankbestätigung anzufordern, die dann nicht kommt? Was hat EY 
in den Vorjahren angefordert? Die Analysten fragen den Abschlussprüfer: 
Warum hat uns der Abschlussprüfer im Regen stehen lassen und nicht früher 
gewarnt?  

Die WPK ist als Aufsicht für die Wirecard nicht mehr zuständig. Seit Juni 
2016 sind die Big4-Alumnis in der APAS zuständig. Herr Bose hat mir 
geantwortet, dass er meine Fragen erhalten hat. Ich warte auf ein 
Schuldeingeständnis des "System APAS" analog BaFin .  

 

Ich wünsche Ihnen einen zuversichtlichen Start in die neue Woche. Wir bleiben 
im Dialog. 

Herzliche Grüße  

Michael Gschrei 
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Newsletter an die wp.net-Mitglieder von wp.net vom 22.06..2020 

NWB-Kooperation nutzen! 
Haben Sie sich schon für die Nutzung der NWB-Datenbank 
"Wirtschaftsprüfung" registriert?  Mit diesem Klick kommen Sie zur 
Registrierung. Anschließend  steht Ihnen eine riesige Info-Datenbank inkl. 
unserer Fach-Zeitschrift für dem WP-Mittelstand und Einzelpraxis zur 
Verfügung.  
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